
Dem Glauben auf der Spur
Impulse aus der weltweiten Christenheit
Ein kleiner Glaubenskurs

Informationen zum Kurs

Art des Kurses
Der kleine Glaubenskurs ist eine elementarisierte Einführung in die Grundlagen des
christlichen Glaubens. Dabei geht es einerseits um Wissensvermittlung, andererseits um
Hinweise, wie der Glaube zur persönlichen Erfahrung werden kann. Der Kurs orientiert sich
am apostolischen Glaubensbekenntnis und nimmt dabei Einsichten und Erfahrungen aus dem
Reichtum der weltweiten Christenheit als ökumenische Impulse auf. Das bietet die Chance,
neu und unbefangen, Aspekte des christlichen Glaubens zu entdecken, die international große
Bedeutung haben, im europäischen kirchlichen Leben aber in den Hintergrund getreten sind.

Er unterscheidet sich von den längeren Glaubenskursen wie ‘Christ werden - Christ bleiben’,
‘Alpa-Kurs’ oder ‘Emmaus-Kurs’ einerseits dadurch, dass er ökumenisch (weltweit) angelegt
ist, aber auch dadurch, dass er wesentlich kürzer ist. Daher kann er nicht die gleiche Intensität
wie seine größeren ‘Geschwister’ haben, bietet aber auch die Chance, von Menschen
wahrgenommen zu werden, die sich auf einen längeren Kurs aus Zeitgründen nicht einlassen
können.

Zielgruppe
Der Kurs ist für Menschen konzipiert, die durch das Beziehungsnetz volkskirchlicher
Gemeinden erreicht werden. Die Erfahrungen mit anderen Glaubenskursen zeigt, dass auch
die sog. normale Kirchengemeinde keine einheitliche Ziergruppe darstellt, sondern äußerst
differenziert ist. Daher kann das Seminar eine „Erstinformation“ über den christlichen
Glauben für Distanzierte, aber auch eine „Auffrischung“ für engagierte Gemeindeglieder
bedeuten.

Form
Die Abende werden in Seminarform, mit der Bitte um möglichst regelmäßige Teilnahme
angeboten. Der Kurs besteht aus drei Abenden und einem abschließenden Gottesdienst für
die Teilnehmer/innen. 

Ablauf der Abende
Die Abende finden in einem lockeren Wechsel zwischen Informationsblöcken und
Gesprächsphasen in Sitzgruppen an Tischen statt. Die Teilnehmenden erhalten
Arbeitsblätter mit wichtigen Gedanken und Illustrationen der Informationsteile. Das kann
durch weitere Illustrationen über Overheadprojektor oder Beamer ergänzt werden. 
Die Einheiten dauern etwa zwei Stunden.



Themen
Die Themen sind am apostolischen Glaubensbekenntnis orientiert: Gott, Jesus, Heiliger Geist,
Glaube konkret.
1. Und wenn Gott anders ist ... Warum unsere Vorstellungen begrenzt sind

2. Und wenn Gott anschaubar ist ... Warum Jesus konkurrenzlos ist

3. Und wenn Gott erfahrbar ist ... Wie der Heilige Geist in Bewegung setzt

4. Gottesdienst: Vertraut den neuen Wegen ... Wenn der Glaube konkret wird

Abschlussgottesdienst
Der Abschlussgottesdienst wird als Gottesdienst in anderer Form (ähnlich wie die
„Thomasmesse“) mit neueren und älteren Liedern mit den Teilnehmenden gefeiert. 
Dazu gehören besondere Elemente, die als Angebot gedacht sind, z. B.:
- Steine zum Ablegenvon Lasten
- Bibelworte auf Karten als Zuspruch
- Gebet / Segnung / Tauferneuerung / Salbung
- Abendmahl

Ein gemeinsames Buffet kann im Anschluss an den Gottesdienst eingeplant werden.

Vorbereitung
1. Planung des Kurses als ein Element in einer Perspektive der weltweiten
Gemeindeentwicklung unter den Leitfragen: 
- Welchen Impuls kann dieser Kurs für die Entwicklung von Menschen in unserer Gemeinde
geben?
- Wie können wir eine sich daraus ergebende Bewegung aufnehmen und weiter begleiten?
2. Bildung eines Trägerkreises 
3. Öffentliche Einladung (Zeitung, Gemeindebrief, Abkündigungen)
4. Persönliche Einladung, über die erfahrungsgemäß die meisten Teilnehmenden erreicht
werden (Kontakte, Besuche, Kasualgespräche)
5. Möglichst schriftliche Anmeldung der Teilnehmenden

Dieses Seminar ist ein Angebot der Abteilung Deutschland des Ev.-luth. Missionswerkes in
Niedersachsen (ELM), Hermannsburg. Uns liegt daran, Menschen in weltweite
missionarische Beziehungen hinein zu nehmen, die das eigene Glaubens- und Gemeindeleben
bereichern und entfalten. Dahinter steht die Absicht, Glauben zu wecken und zu stärken, die
missionarische Kraft der Gemeinden zu fördern und zur tätigen Nächstenliebe zu motivieren.

Kontakt
Sigrid Pfeil, Abt. Deutschland, ELM, Postfach 1109, 29314 Hermannsburg
Tel. 05052/69-212; Fax 05052/69-222; E-Mail s.pfeil@elm-mission.net
www.elm-mission.net
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